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Pfarrstelle Hengersberg, Dekanatsbezirk Regensburg 
ID 1955 

Hengersberg ist ein lebendiger Markt im niederbayerischen Deggendorfer Land – ein Ort, an dem man alles hat, 

was man braucht, und an dem man sich kennt und begegnet. Als ältester Markt Altbayerns verbindet Hengersberg 

gewachsene Tradition mit einem aktiven Gemeindeleben. Zwischen Donau und den Ausläufern des Bayerischen 

Waldes gelegen, bietet der Ort hohe Lebensqualität und vielfältige Freizeitmöglichkeiten.  

Gleichzeitig sorgt die zentrale Lage für kurze Wege nach Deggendorf, Plattling sowie in die Städte Passau, 

Regensburg und München. 

KG und Rahmenbedingungen:  

Die evang.-luth. Kirchengemeinde Hengersberg umfasst rund 1.100 Gemeindeglieder und erstreckt sich über 

sieben politische Gemeinden. Sie ist gut in das örtliche Leben eingebunden und pflegt eine enge Vernetzung mit 

der politischen Gemeinde sowie den Vereinen. Die ökumenische Zusammenarbeit wird aktiv gelebt. 

Kirchliche Infrastruktur:  

Friedenskirche (Baujahr 1957) mit ca.150 Sitzplätzen, angeschlossenes Gemeindezentrum. 

Gottesdienstliches Leben: 

wöchentlicher GD (G 1) mit Kirchenkaffee im Anschluss,  

einmal monatl. GD im Caritas Alten- und Pflegeheim.  

Zusammenarbeit und Kommunikation:  

gemeinsamer ökumenischer Gemeindebrief.  

Team vor Ort:  

Pfarramtssekretärin (3 Std.) 

Hausmeister (2 Std.) 

engagierte Lektor(inn)en. 

Was diese Stelle besonders macht:  

Sie treffen auf eine engagierte, lebendige und selbstbewusste Gemeinde mit vielen ea. aktiven Menschen und 

großem Gestaltungspotenzial. Hier ist viel in Bewegung – und vieles möglich. Gleichzeitig lebt die Gemeinde von 

einer spürbaren Präsenz: Begegnungen im Alltag, Mitwirken bei Veranstaltungen und eine sichtbare Rolle im 

Gemeindeleben sind wichtige Bestandteile des Dienstes. Wer gerne nah an Menschen arbeitet und Vertrauen 

aufbaut, findet hier ein gutes Umfeld. Das Miteinander ist geprägt von Respekt und einem offenen Austausch auf 

Augenhöhe. Bewährte Traditionen werden geschätzt, gleichzeitig besteht Offenheit für neue Impulse – auch in der 

Gestaltung von Gottesdiensten, musikalisch wie liturgisch. Die Konfirmanden- und Jugendarbeit bietet viel Raum 

für Entwicklung und eigene Akzente. Auch in den Außenorten gibt es Möglichkeiten, mit gezielten Angeboten 

sichtbare Highlights zu setzen. Organisatorische und administrative Aufgaben gehören selbstverständlich zum 

Gesamtprofil dazu.  

Ein besonderes Plus dieser Stelle ist der regionale Kontext: Ein Teil des Dienstes ist bewusst auf die 

Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden ausgerichtet. Dabei wird kollegiales Arbeiten großgeschrieben – die 

Pfarrer/-innen in der Region unterstützen sich gegenseitig und gestalten diesen Prozess gemeinsam.  

RU gemäß Regelstundenmaß. 



 
Führerschein erforderlich. Dienstwohnung wird bedarfsgerecht angemietet, Unterstützung bei der Suche durch 

den KV. 

Für Paare besteht die Möglichkeit, die Stelle mit passenden Pfarrstellen im Landkreis zu kombinieren, sodass für 

beide jeweils ein voller Dienstauftrag gestaltet werden kann. 
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